
 
 

 
 

         
        

  
 

             
          

       
    

 
            

        
 

 

          
          

              
    

 
          
          

         
           

     
 

        
             

          
         

         
  

 
           
          

  
 
 
 
 

Bezirksentwicklungskonzept für den 

öffentlichen Raum 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 08.06.2021 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag  
 
Die zuständigen Magistratsabteilungen, allen voran die MA 19 und MA 18, sollen eine 
Erhebung und Interpretation des öffentlichen Raums für den gesamten 5. Wiener 
Gemeindebezirk durchführen, um daraus ein Bezirksentwicklungskonzept für den öffentlichen 
Raum ableiten zu können. 

Über die Vorschläge soll ehestbaldig in der Kommission für Bezirksentwicklung, Mobilität und 
BürgerInnenbeteiligung der Bezirksvertretung für den 5. Wiener Gemeindebezirk berichtet 
werden. 

Begründung  
 
Margareten setzt sich mittlerweile seit vielen Jahren für eine nachhaltige, 
nutzerInnenfreundliche und kreative Bezirksgestaltung ein. Aufbauend auf die Arbeit der 
letzten Jahre soll für den öffentlichen Raum eine Vision entwickelt werden, die ein Margareten 
der Zukunft erblühen lässt! 

Margareten setzt sich für eine ausreichende Versorgung Margaretens mit Grünraum, Freiraum, 
Kulturraum und schlussendlich leistbarem Wohnraum ein. Die Versorgung mit öffentlichem 
Raum muss gerade in innerstädtischen Bezirken in ausreichender Quantität gewährleistet 
werden, ohne die bereits hohe Qualität aus den Augen zu verlieren und den Lebens-
wirklichkeiten der MargaretnerInnen anzupassen. 

Außerhalb der relativen Autonomie des institutionellen Kunstbetriebs bieten sich neue 
Möglichkeiten bei der Vermittlung und Produktion von Kunst. Kunst im öffentlichen Raum wird 
als Bereicherung für die BewohnerInnen, wie auch für die BesucherInnen des Bezirks erlebt. 
Neben der Alltagstauglichkeit muss der Kulturraum Margareten für gestalterische und 
aktionsorientierte Kunst Platz haben und als weicher Standortfaktor den öffentlichen Raum 
aufwerten. 

Unsere Vision ist ein lebenswertes Margareten, das trotz und vor allem wegen seiner urbanen 
Struktur eine Vorreiterrolle in der ökologischen, nachhaltigen und innovativen Stadterneuerung 
einnehmen möchte. 

BRin  Mag.a  Elke  Hanel-Torsch  
Klubvorsitzende  
 

BRin  Mag.a  Laura  Wimmer  BR  Mag.  Klaus Mayer,  MA  
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